
Anwendung ist sie auf allen verbreite-
ten Plattformen lauffähig. Die bekann-
te Leistungsbreite und Performance
der inconso-WMS bleiben uneinge-
schränkt erhalten. Sie basieren wie bis-
her auf dem Datenbank-Management-
System der Firma Oracle. Mit dem
Einsatz von IWF wurde die Business-
Logik von der Logik der Präsentations-

schicht für die Oberfläche strikt 
getrennt. Auf dem „Forum der Innova-
tionen“ im Rahmen der LogiMAT gibt
inconso in drei Vorträgen Informatio-
nen und Praxishinweise zu den aktuel-
len Themen der Logistik-Branche. 
Thomas Gries, Mitglied des Vorstands,
erläutert Möglichkeiten für „Optimier-
te Intra-Logistik mit SAP EWM“.  
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Jährliche
Unterweisung?!

Mit diesen Unterlagen ist zeitsparende 
sowie fachlich und rechtlich einwandfreie

Unterweisung möglich. 

Weitere ausführliche Informationen 
zu unseren Schulungsunterlagen 

inkl. Downloadmöglichkeiten: 

www.resch-verlag.com

– Partner für qualifizierte Ausbilder –

Gemäß ArbSchG § 12 und BGV A1 § 4
sind alle Mitarbeiter mindestens 

1 x jährlich zu unterweisen! 

Wie führen Sie das am besten durch?

Wir bieten Ihnen für die Unterweisung 
von Staplerfahrern und Kranführern 

fertige Unterweisungen an: 

Powerpoint-CDs + Testbögen 
= die ideale Unterweisung!

Volles Programm: inconso präsentiert aktuelle Software-Lösungen 
sowohl am Messestand als auch in Fachvorträgen. 

gerade mal 1,9 bis höchstens 40 kg wiegen. Ebenso praktisch lassen sich
die Inverter-Ladegeräte direkt an Bord eines Flurförderzeuges unterbringen.
Fronius setzt die Inverter-Technologie nach eigenen Angaben seit fast 20
Jahren bei Batterieladegeräten ein. Die Österreicher bieten mit den Baurei-
hen Selectiva und Selectiva Plus ausschließlich Inverter-Technologie an.
Während sich die Produktreihe Selectiva für kleinere Antriebsbatterien mit 
12 und 24 V eignet, ist die Produktreihe Selectiva Plus die Ladegeräte-Fami-
lie für mittlere und große Antriebsbatterien mit 24, 36, 48 und 80 V. Bei 
jedem Anwender sind die Anforderungen an das System Fahrzeug/Batte-
rie/Ladegerät anders. Folglich braucht man die optimale Konfiguration 
für jeden speziellen Fall. Auf seiner Internetseite demonstriert Fronius die
Erstellung eines individuellen Anforderungsprofils. Mithilfe eines speziellen
Berechnungstools werden dabei das Einsparungspotenzial und die Amorti-
sationszeit der Active-Inverter-Technology ermittelt.
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